
Handwerk
Bildung

> Beratung

Ich melde mich zur Informationsveranstaltung
Treffpunkt Zukunft "Passivhäuser in Dresden" am
4. November 2014, 16:45 Uhr, in der Handwerkskam-
mer Dresden an.

Ansprechpartner:

Sandra Mieting
Telefon: 0351 8087-611
Telefax: 0351 4640-34611
E-Mail:   sandra.mieting@hwk-dresden.de

VeranstaltungsortAnmeldung per Fax
0351 4640-34611

Treffpunkt Zukunft

Passivhäuser in DresdenHandwerkskammer Dresden
Am Lagerplatz 8
01099 Dresden

Fo
to

s: 
Re

ite
r A

rch
ite

kt
en

 BD
A

Informationsveranstaltung des
Energie-Effizienz-Zentrums für Gebäude
Dienstag, 4. November 2014



Informationen
mit Praxisbezug

16:45 Uhr Begrüßung
Dr. Frank Schellhorn, Energie-
Effizienz-Zentrum für Gebäude

 
17:00 Uhr Was macht ein Haus zu einem Passiv-

haus? Beispiel: Passivhaus mit Compu-
terheizung, Dresden-Plauen
Olaf Reiter, Reiter Architekten BDA
Dresden

 
17:45 Uhr Sanierung eines Kasernengebäudes zur

Appartementanlage als Passivhaus,
Dresden-Albertstadt
Irena Dahms, M&R Ingenieurbüro für
Gesamtplanung Dresden

 
18:15 Uhr Pause

Zeit für Fragen
 
18:30 Uhr Vom Passivhaus zum CO2-neutralen

Plusenergiehaus
Stefan Vetter, SAENA Dresden

 
19:00 Uhr Passivhausturnhalle in Weixdorf: Er-

fahrungen aus einem der ersten größe-
ren Nichtwohngebäude als Passivhaus
in Sachsen
Dr. Karsten Vietor, "Am Königswald"
Planungsgesellschaft mbH Dresden

 
19:30 Uhr Ihre Meinung ist gefragt!

Passivhäuser in Dresden Programm
4. November 2014

Passivhäuser gibt es in Dresden bereits in einer nen-
nenswerten Anzahl mit steigender Tendenz. Die
hochgedämmten und mit Solarenergie unterstützten
Häuser punkten mit sehr günstigen Heizenergiekos-
ten nicht nur im Hinblick auf Wirtschaftlichkeit, son-
dern auch in Bezug auf Funktionalität, Dauerhaftig-
keit und Komfort.
 
In unserer Informationsveranstaltung werden wir
Ihnen vier Dresdner Passivhaus-Objekte konkret vor-
stellen. Dabei wollen wir folgenden Fragen nachge-
hen:

■ Wie muss die Gebäudehülle beschaffen sein, da-
mit der Heizwärmebedarf unter 15 kWh/m2*a
liegt?

■ Welche haustechnischen Komponenten werden
für die Wärmeversorgung verwendet?

 
Einen weiteren Schwerpunkt bilden die Anforderun-
gen an die Ausführungsfirmen – insbesondere die
Handwerker der Bau- und Haustechnikgewerke.

■ Was müssen Handwerker können, wenn sie Pas-
sivhäuser bauen oder sanieren wollen?

■ Welche Gewerke sind entscheidend für das Gelin-
gen? Wo liegen Schwachstellen?

■ Wie wird die Zusammenarbeit der Firmen auf der
Baustelle koordiniert?

 

Die Energieeinsparverordnung 2014 hat die Zielstel-
lung, bis 2050 alle Gebäude auf „Niedrigstenergie-
Standard" zu ertüchtigen, noch immer nicht klar
definiert. Das Passivhaus-Konzept scheint dieser
Zielstellung auf jeden Fall sehr nahe zu kommen.
Sind Passivhäuser die Zukunft für Dresden?
 

 
An wen richtet sich die Veranstaltung?
 
Die Veranstaltung richtet sich an alle, die sich mit
dem Thema Passivhausbau beschäftigen oder sich
dazu informieren wollen:
 

■ Bau- und Haustechnik-Handwerker
■ Architekten und Ingenieure
■ Gebäudeenergieberater
■ Bauherren, Unternehmer und Fachinteressierte


